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Es ist früh am Morgen 

im Hexenrosenstädtchen. Flora Floribunda 

sitzt am Küchentisch und beißt in ihren 

Hexenwecken mit Honig. Hmmm! 

Ihr Kater Kringel liegt eingekringelt im 

Brotkorb. Er schläft noch ein bisschen. 

Mama ist schon bei der Arbeit. Und Omimi 

ist nicht zu sehen. 

Kling, kling, macht plötzlich das Glöckchen 

im Blumenladen. Der Laden gehört Omimi. 

Er liegt direkt neben der Küche.

„Wer ist da?“, ruft Flora gut gelaunt. Sie 

springt auf. Im Laden steht die alte Hexe 

Iris Barbata. 

„Hallo, ich brauche einen Blumenschmuck 

für meinen Hut“, erklärt sie. 

Überraschung 
in der Schule



Flora überlegt. „Meine Omimi kommt erst 

später. Aber ich kann das auch. Ich werde 

nämlich mal Blumenhexe. So wie Omimi.“

Schnell zieht Flora ihren Zauberstab aus 

dem Stiefel. Jetzt wird gehext. 

Überall im Laden stehen Eimer mit Blumen. 

Flora tippt mit dem Zauberstab ein paar 

Blüten an. 
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Dann spricht sie einen Zauberspruch:

Blumen machen einen Tanz,

legen sich zu einem Kranz.

Blüten schmücken diesen Hut,

sie sollen duften richtig gut.

Und schon schweben die schönsten Blumen 

herbei. Sie legen sich auf Iris Barbatas Hut. 

Kringel hüpft auf den Ladentisch und 

schnuppert. Iris Barbata beugt sich auch 

über den Blumenkranz. „Hmm“, macht sie. 

„Kleine Flora, ich bin begeistert. So einen 

duftenden Hutschmuck hatte ich noch nie! 

Bestimmt wirst du mal eine tolle 

Blumenhexe!“

Flora strahlt übers ganze 

Gesicht. 

Doch dann guckt sie 

erschrocken. 



In der Ferne läuten die Schulglocken. 

Das bedeutet: Der Unterricht beginnt. 

„Oh nein, ich komme zu spät zur Schule!“ 

Flora rennt in die Küche. Dort steht  

der Schulrucksack. Aber wo ist der Besen? 

Dass er immer so trödeln muss! Flora pfeift 

nach ihm. 

Endlich ist Flora startklar. Draußen auf dem 

Hausdach hocken die beiden Raben Nux 

und Borax. 

„Omimi muss zum Laden kommen. 

Bestimmt sitzt sie im Klatschcafé. Fliegt los 

und holt sie!“, ruft Flora den Raben zu.

„Bitte heißt das“, sagt Nux. 

„Bitte fliegt los!“, verbessert sich Flora. 

Dann flitzt sie auf ihrem Besen  

zur Schule. 
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Wenig später steht Flora vor dem Raum der 

ersten Klasse. Der Unterricht hat schon 

angefangen. Flora legt ihren Besen und den 

Hut im Flur ab. Dann atmet sie tief ein. Sie 

klopft leise. 

Flora mag es gar nicht, wenn sie zu spät 

kommt. 

Alle Hexenkinder schauen sie an. 

„Guten Morgen, Flora“, sagt Frau Boswelia. 

„Na? Hast du deinen Wecker nicht gehört?“

„Entschuldigung“, murmelt Flora. 



„Tja, wer zu spät kommt, verpasst so 

manche Überraschung.“ Die Lehrerin lächelt 

geheimnisvoll. 

„Was habe ich denn verpasst?“, will Flora 

wissen. 

„Sollen wir es verraten, Kinder?“

„Jaaaaa!“, rufen alle zugleich. 

Frau Boswelia räuspert sich. Dann sagt sie: 

„Am 21. Juni ist das große Sommerfest.  

Da dürft ihr zeigen, wie gut ihr schon 

fliegen könnt. In einer eigenen Flugschau!“

Oh, wird das spannend! Flora spürt ein 

freudiges Glucksen in ihrem Bauch. 



Nach der Schule fliegen Cosmea und Viola 

als Erste zum Schultor hinaus. 

„Hey, wartet auf mich“, ruft Flora. Doch die 

beiden hören sie nicht mehr. 

„Komm, wir fliegen zur Eisdiele“, schlägt 

Malte vor. Floras Freund sitzt schon auf 

seinem Besen.

„Ich habe aber kein Geld“, sagt Flora.

Malte schiebt seine Brille zurecht. Dann 

wühlt er in seinem Rucksack. „Ich habe 

ein paar Hexenmoneten. Los geht’s!“
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Flora liebt es, mit ihrem Besen durch das 

Städtchen zu schweben. Vor ein paar 

Monaten haben alle Kinder der ersten Klasse 

ihre eigenen Besen bekommen. 

„Hey, ihr lahmen Enten!“, ruft jemand. Es ist 

Majoranus. Er geht auch in Floras Klasse. 

Majoranus treibt seinen Besen an und 

überholt Flora und Malte. Im Vorbeifliegen 

reißt er Malte den Hut vom Kopf. 

Oh Schreck, ohne seinen Hut kann Malte 

den Besen nicht richtig steuern. Er steigt 

höher und höher. Wie ein Ballon. 

„Dieser freche Majoranus!“, 

schimpft Flora. „Ich hole 

deinen Hut zurück, Malte!“

Maltes Besen schwebt schon 

hoch über den 

Hausdächern. 

„Hilfe!“, schreit er. 

Flora saust los. 
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Malte schwebt mit seinem Besen hoch über 

dem Hexenstädtchen. Sofort kommt eine 

Schar Fantasievögel angeflattert. Zwei von 

ihnen sehen gleich aus. Kannst du sie finden?

 


